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Forderprogramm fur die Nahmobilitat 2018
hier: Berichterstattung

Beschlussvorschlag fir die Sitzung des Verkehrsausschusses:

Der Verkehrsausschuss nimmt die Informationen inkl. Anlage 1 sowie den Vorschlag fir
das Forderprogramm Nahmobilitat 2018 entsprechend Anlage 2 zur Kenntnis.

gez. Birgitta Radermacher
Dusseldorf, den 15.02.2018




Inhaltsverzeichnis / kurze Sachverhaltsschilderung:

- Ausgangslage
Das Ministerium fir Verkehr des Landes NRW (VM) hat mit Erlass vom 15.12.2017

(Anlage 1) zur Sicherstellung einer einheitlichen Handhabung in allen Bezirksregierungen und
zur Verbesserung des Mittelabflusses eine gednderte Verfahrensweise fiir die Regionalrats-

beteiligung im Bereich der Nahmobilitét festgelegt.

Die Vorschlage der Region zur Férderung von Radschnellverbindungen sind den Regionalraten
bzw. der RVR-Verbandsversammlung zum Beschluss geméll § 9 Abs. 4 Landesplanungs-
gesetz NRW (LPIG) vorzulegen. Da die Projekte des Nahmobilitatprogramms regelméRig
keine regionale Bedeutung haben, sieht das VM hier keine Mitwirkungspflicht der Regionalrate
gemal LPIG. Der regionale Vorschlag Programm Nahmobilitdt 2018 wird dementsprechend

mit dieser Vorlage zur Information und Kenntnisnahme vorgelegt. (Anlage 2)

- Jahresforderprogramm (JEP) 2018

Aus diesem Forderprogramm des Landes NRW werden MalRnahmen der Gemeinden, Stadte
und Kreise zur Verbesserung der Nahmobilitat finanziert. Das aus Landesmitteln finanzierte
Programm Nahmobilitat/ Titel 883 61 (u. a. Radverkehrseinrichtungen, Radwegebau) ist im
Zuge der Haushaltsberatungen 2018 von 15,1 auf 16,1 Mio. € erhoht worden. Das Ministerium
fir Verkehr des Landes NRW (VM) sieht im Rahmen seiner Programmsteuerung zundachst

einen landesweiten Mittelrahmen in HOhe von ca. 14,6 Mio. € vor.

In den Programmgesprachen der jeweiligen Bezirksregierungen mit dem VM im Oktober 2017
wurden alle angemeldeten MaRnahmen in Bezug auf die Forderfahigkeit und Stand der
Baureife abgestimmt.

Fur den in dieses Programm eingegliederten Forderbereich ,,Offentlichkeitsarbeit der Arbeits-
gemeinschaft fahrradfreundliche Stadte, Gemeinden und Kreise in NRW e.V. (AGFS)* wurde
der voraussichtliche Bedarf der AGFS-Kommunen bereits im Frihjahr 2017 abgefragt und in

den 0. g. Programmgesprachen aktualisiert.

Vor diesem Hintergrund konnten im Bereich der Bezirksregierung Diisseldorf — ohne Bereich
Regionalverband Ruhr — 14 neue MalRnahmen eingeplant werden mit einem Fordervolumen

von 1,8 Mio. € (Gesamtkosten 2,8 Mio. €, zuwendungsfahige Kosten 2,5 Mio. €).
(s. Anlage 2)




Fur diese 14 MalRnahmen wird das VM entsprechende Finanzmittel zur Bewilligung und
Ausfinanzierung zur Verfugung stellen, so dass vorbehaltlich der Bau- und Bewilligungsreife
im Einzelfall, insbesondere auch der kommunalaufsichtlichen Zustimmung, alle eingeplanten

Mafnahmen in 2018 einen Zuwendungsbescheid erhalten kénnen.

Bei einem landesweiten Volumen des Forderprogramms "Nahmobilitdt 2018" von ca.

14 Mio. € entfallen auf das Gebiet des Regionalrates Dusseldorf gut 11 %.

Anlagen:

Anlage 1: Erlass des VM zur Beteiligung der Regionalrate vom 15.12.2017
Anlage 2: Programmentwurf Nahmobilitat 2018




Ministerium flir Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen

Ministerium fir Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen
40190 Diisseldorf

Bezirksregierungen

Arnsberg, Detmold, Dusseldorf, KéIn
und Munster

- Dez. 25 -

per E-Mail

Radschnellverbindungen und Nahmobilitatsprogramm
Beteiligung der Regionalrate gemaR § 9 Landesplanungsgesetz NRW

Zur Sicherstellung einer einheitlichen Handhabung in allen Bezirksregie-
rungen und zur Verbesserung des Mittelabflusses im Férderprogramm
Nahmobilitét bitte ich wie dargestellt zu verfahren.

Die Vorschlage der Region zur Férderung von Radschnellverbindungen
des Landes sind auf Grund ihres regionalen Charakters dem Regional-
rat gemal § 9 Absatz 4 Landesplanungsgesetz NRW zum Beschluss
vorzulegen.

Die Vorschlage fur das Nahmobilitatsprogramm bitte ich dem Regional-
rat zur Kenntnis zu geben. Die Projekte des Nahmobilitatsprogramms
besitzen regelmagig keine regionale Bedeutung. Sie sind im Allgemei-
nen dem lokalen Bereich zuzuordnen. Dies gilt insbesondere fiir die Of-
fentlichkeitsarbeit zur Nahmobilitat. Hierfiir sieht das Landesplanungs-
gesetz keine Mitwirkungsverpflichtung des Regionalrates vor.
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MR Ulrich Malburg

Telefon 0211 3843-3843-3246
Fax 0211 3843-3843-933246
ulrich.malburg@vm.nrw.de

Dienstgebédude und
Lieferanschrift:

Stadttor 1

40219 Dusseldorf
Telefon 0211 3843-0
Telefax 0211 3843-9110
poststelle@vm.nrw.de
wWww.vm.nrw.de

Offentliche Verkehrsmittel

vom Hauptbahnhof zur Haltestel-
le Stadttor: StralRenbahnlinie 709
Buslinie 732




Anlage: 2 zur
Vorlage 4 / 61. VA
Bezirksregierung Diisseldorf, Dezernat 25
Regionales Votum zum Férderprogramm
"Nahmobilitat 2018"
fur den Regierungsbezirk Disseldorf ohne Bereich Regionalverband Ruhr

Aufgestellt: 05.01.2018

Antragsteller OM* MaBnahme Ges-Kosten | zwf-Kosten | FS % | Zuwendung
*k

Dusseldorf 2015 04 111 |Schutzstreifen Friedrich-Ebert-Stral3e und Steinstrale 103.500 103.500] 70 72.500

(Kreisfreie Stadt)

Dusseldorf 2017 06 111 |Offentlichkeitsarbeit Nahmobilitat der Stadt Dusseldorf fiir das Jahr 125.000 125.000( 70 87.500

(Kreisfreie Stadt) 2018

Kempen (Stadt) 2017 06 166 |Offentlichkeitsarbeit Nahmobilitat der Stadt Kempen fiir das Jahr 5.000 5.000] 70 3.500
2018

Kleve (Stadt) 2017 07 154 [Querungshilfe als Radwegetiberfahrt am Knoten 54.600 54.600| 70 38.200
Flasbloem/Steinstrale

Krefeld (Kreisfreie 2017 02 114 |Offentlichkeitsarbeit Nahmobilitat der Stadt Krefeld fir das Jahr 10.800 10.800( 75 8.100

Stadt) 2018

Meerbusch (Stadt) | 2017 01 162 |Neubau des Bohler-Radweges (Weg am Bohlerwerk) zwischen 335.700 335.700| 70 235.000
Meerbusch-Biiderich und Diisseldorf-Ldrick, rd. 1.200 m

Meerbusch (Stadt) | 2017 07 162 |Offentlichkeitsarbeit Nahmobilitat der Stadt Meerbusch fir das Jahr 25.000 25.000| 70 17.500
2018

Neuss (Stadt) 2017 05 162 [Rad- und Gehwegenetzschluss Kdlner- und Bonner Stralle 1.261.000 1.163.093| 70 814.200
zwischen Nixhitter Weg und KastenstraBe; 1. BA (nordlicher Teil),
740 m

Neuss (Stadt) 2017 08 162 |Offentlichkeitsarbeit Nahmobilitat der Stadt Neuss fiir das Jahr 2018 18.000 18.000( 70 12.600

Ratingen (Stadt) 2016 09 158 (Zwei Dauerzahlstellen fir den Radverkehr 10.000 10.000( 70 7.000

Rees (Stadt) 2016 09 154 |Offentlichkeitsarbeit Nahmobilitat der Stadt Rees fiir das Jahr 2018 31.000 31.000| 70 21.700

Rhein-Kreis Neuss | 2017 09 162 |Offentlichkeitsarbeit Nahmobilitat des Rhein-Kreises Neuss fiir das 35.000 35.000| 70 24.500

(Kreis) Jahr 2018

Solingen (Kreisfreie | 2016 02 122 [Neubau Rad- und Fuf3gangerbriicke Strohn in Solingen 746.400 592.100| 75 444.100

Stadt)

Viersen (Kreis) 2017 05 166 |Offentlichkeitsarbeit Nahmobilitat des Kreises Viersen fiir das Jahr 14.500 14.500( 70 10.200
2018

Anzahl: 14 2.775.500 2.523.293 1.796.600

* Ordnungsmerkmal ** Egrdersatz




	TOP_4-61.VA-gez.
	A1-Erlass_v.15.12.2017
	A2-2018-01-05 RR I. Qu. FöRi-Kom-NAH Vorschlag 2018 - Anlage_1_Votum_NAH

